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Eppertshausen (EA) Ein echtes 
Fußballfest erlebten mehr als 
250 Zuschauer im Sportzent-
rum in Eppertshausen: Die U19 
des FVE stand sensationell im 
Viertelfinale des Hessenpokals 
– und lieferte dort dem favori-
sierten Nachwuchs des SV Rot-
Weiss Walldorf einen großen 
Kampf. Am Ende setzte sich der 
klassenhöhere Gegner verdient 
mit 5:1 durch, doch die Gastge-
ber konnten stolz auf ihre Leis-
tung sein.
Von Beginn an entwickelte sich 
eine intensive Partie, in der 
Walldorf zwar spielbestimmend 
war, der FVE jedoch mutig da-

gegenhielt. Besonders in der 
ersten Halbzeit überraschten 
die Eppertshäuser mit starkem 
Offensivspiel und erarbeiteten 
sich gleich drei hochkarätige 
Chancen zur Führung oder dem 
zwischenzeitlichen Ausgleich. 
Mit etwas mehr Glück im Ab-
schluss hätte das Spiel eine an-
dere Richtung nehmen können, 
so ging es durch zwei Treffer in 
der 26. Minute und 30. Minute 
mit 0:2 für RW Waldorf in die 
Halbzeitpause.
Doch der FVE gab sich keines-
wegs auf – im Gegenteil: In der 
57. Minute brandete großer Ju-
bel auf, als Henry Christoph mit 

einem Kopfball zum 1:2-An-
schluss traf und das Spiel wieder 
spannend machte. Für einen 
Moment keimte die Hoffnung 
auf eine Überraschung auf.
Diese Hoffnung wurde jedoch 
durch einen schnellen Doppel-
schlag der Gäste zunichtege-
macht: Zwischen der 71. und 
74. Minute stellte Walldorf mit 
zwei Treffern auf 1:4 und sorg-
te damit für die Vorentschei-
dung. Den Schlusspunkt setzte 
der Favorit schließlich in der 
86. Minute zum 1:5-Endstand. 
Trotz der Niederlage bleibt ein 
unvergessliches Erlebnis für die 
U19 des FVE: Der Einzug ins 

Viertelfinale des Hessenpokals 
und die starke Leistung gegen 
einen Top-Nachwuchs aus ei-
nem DFB-Nachwuchszentrum 
sind ein großer Erfolg für die 
Mannschaft und das Trainer-
team. Die Spieler konnten völ-
lig zurecht erhobenen Hauptes 
unter dem Applaus der Fans den 
Platz verlassen – sie hatten alles 
gegeben und sich gegen einen 
überlegenen Gegner hervorra-
gend präsentiert.
Glückwunsch geht an die U19 
des SV Rot-Weiss Walldorf, die 
nun im Halbfinale am 20. Mai 
auf den Nachwuchs von Ein-
tracht Frankfurt trifft.

U19 des FVE scheidet erhobenen Hauptes                                          
aus dem Hessenpokal aus

Eppertshausen (EA) Otmar 
Schledt eröffnete den Jubilä-
umsabend mit folgenden Wor-
ten: „Was vor 15 Jahren am 11. 
Januar 2011 in der alten Mehr-
zweckhalle begann, hat sich 
heute zu einer festen Institu-
tion entwickelt - Der bewegte 
Mann. Längst sind wir über die 
Ortsgrenzen hinaus mit un-
serem markanten Namen ein 
Begriff. Aber seien wir ehrlich, 
wir sind nicht nur eine Gym-
nastikgruppe, sondern auch 

eine schöne Gemeinschaft, wie 
man auch heute Abend sieht, 

denn es sind ja fast alle beweg-
ten Männer gekommen“. 

Und er sollte auch an diesem 
Abend richtig liegen. 
War es doch wieder eine ge-
lungene Feier am 24. April in 
der FVE-Vereinsgaststätte „Bei 
Ben“ mit vorzüglichem Essen, 
ausgelassener Stimmung und 
toller Atmosphäre. Was den un-
terhaltsamen Teil des Abends 
betraf, sorgte unser Altmeister 
DJ Klaus mit seiner gekonnten 
Musikauswahl dafür, dass rege 
das Tanzbein geschwungen 
wurde. � (Foto: privat)

15 Jahre „Der bewegte Mann“ in Eppertshausen

Eppertshausen (micha) “Wir 
bewahren die Flamme für das 
Brauchtum. Wenn wir es nicht 
tun, wer macht es dann?” sagt 
Norbert Anton, der Vorsitzende 
des Odenwaldklubs Eppertshau-
sen. In der Bürgerhalle wurde 
nun ein Ausrufezeichen gesetzt, 
dass die Traditionen der Region 
noch sehr lebendig sind. Mit 
den OWK-Ortsgruppen Epperts-
hausen, Groß-Umstadt und 
Reichelsheim luden gleich drei 
Vereinigungen zum gemeinsa-
men Heimatabend und gaben 
Einblicke in wichtige Teile der 
Vereinsarbeit. Unter dem Motto 
“Zum griene Boam” schickten 
sich die Mitwirkenden an, in 
althergebrachter Weise zu musi-
zieren, zu singen und zu tanzen. 
Das Bühnenbild stimmte gleich 
treffend auf den Abend ein: In 
Wirtshaus-Atmosphäre führten 
Helmut Gräber (Reichelsheim) 
und Elke Grasmück-Heimer 
(Groß-Umstadt) als stets gran-
telndes und damit höchst un-
terhaltsames Ehepaar durchs 
Programm, natürlich in Mund-
art und damit so wie ihnen 
der “Schnawel” gewachsen ist. 
Dazu hatte jede Ortsgruppe 
kleine, humorvolle Schauspiels-
zenen vorbereitet, die in die 
Kulturgeschichte ihrer Gemein-
de eintauchten. 
Für Eppertshausen übernah-
men dies Irmtrud Schledt und 
Jens Murmann mit einer Rück-
besinnung auf die Töpfer. Wie 
Murmann erläuterte, musste 
schwer gebuckelt werden, um 
den Ton eimerweise aus den 

tiefen Grabungen nach oben zu 
holen. Die Ergebnisse fielen da-
für umso schöner aus: Irmtrud 
Schledt schwärmte von Omà s 
Haushalt mit vielen verzierten 
Tellern, Krügen, Bembel bis hin 
zu den Kacheln am Ofen. Als 
Winzer Schorsch und Hoiner 
widmeten sich Jörg und Alexan-
der Mohr dem Umstädter Wein-
anbau, dessen Ursprünge in der 
Römerzeit liegen. Wie es hieß, 
sollte keiner der vielen Arbeits-
schritte im Wingert versaubeu-
telt werden, denn dann müsse 
man notgedrungen Ebbelwoi 
trinke. 
Zu guter Letzt mimten Claus 
Gräber und Andreas Traut-
mann Landwirte, die das be-
rühmte Müllerhandwerk im 
Gersprenztal beleuchteten. Zwi-
schen den Schauspielszenen 
waren immer wieder Tänze an-
gesagt, darunter die Stern-Polka, 
der Bänder-Tanz (hierfür wurde 

sogar ein kleiner Maibaum auf-
gestellt) oder der “Lauterbacher”. 
Er stammt aus dem kleinen Ört-
chen Lauterbach an der Bergstra-
ße. 
Neben den Reigen begeisterten 
vor allem die Trachten, deren 
Optik einst unter dem Einfluss 
der fränkischen Nachbarn ent-
standen. In den damaligen 
Schränken hingen sowohl eine 
Arbeits- und eine Festtagstracht. 
Die Kniebundhosen der Män-
ner waren deshalb so kurz, weil 
die Straßen und Wege meist 
schmutzig waren. Sie bestanden 
aus Stoff, wer betucht war, trug 
weiße Hirschlederhosen auf. 
Laut Helmut Gräber, OWK-Ge-
samtgruppenleiter aus Reichels-
heim, gibt es keine Tracht ohne 
Kopfbedeckung. Dem kamen die 
hiesigen Frauen mit Häubchen 
nach, die Männer mit ihrem le-
gendären Dreizack. Zeigte die 
Spitze nach vorne, hieß dies le-

dig, die breite Seite über der Stirn 
verriet vergeben - für manche 
Spötter auch “Brett vorm Kopf”. 
Da in allen drei OWK-Orts-
gruppen getanzt wird, machten 
die Tanzdarbietungen einen 
Schwerpunkt im Programm aus. 
Wenngleich nicht direkt sicht-
bar, haben die Vereine “neuzeit-
liche” Herausforderungen: In Ep-
pertshausen fehlen die Männer, 
in Groß-Umstadt vermisst man 
seit Corona eine Jugendabtei-
lung. Um Defizite in der Stärke 
auszugleichen, mischten sich 
beim Heimatabend die Gruppen 
ein wenig durch. Die größte Büh-
nenpräsenz versprühte der OWK 
Reichelsheim, dessen Aktive so-
gar einmal in Holzschuhen auf-
traten. Alleine die Trachtengrup-
pe umfasst rund 70 Mitglieder, 
inklusive einer Musikkapelle, die 
sämtliche Tänze des Abends mit 
zünftigen Klängen untermalte. 
In Sachen Musik musste sich der 

OWK Eppertshausen trotzdem 
nicht verstecken: Sowohl die 
Einlagen der Gruppe “Sayten-
sprung” und die der Mandoli-
nenspieler(innen) wurden mit 
jede Menge Bewunderung und 
Respekt belohnt. 
Beim großen Finale standen 
rund 80 Aktive gemeinsam auf 
der Bühne und lieferten ein 
Potpourri mit den schönsten 
Liedern aus dem Odenwald. Die 
Besucher lobten durchweg das 
kurzweilige Programm, was ein-
drucksvoll offenbarte, dass sich 
der Odenwald bezüglich seiner 
Bräuche keinesfalls hinter den 
Bayern und anderen Regionen 
verstecken muss. Dazu setzte 
man ein Zeichen, wie gewinn-
bringend die Zusammenarbeit 
von Vereinen funktionieren 
kann. Auch wenn alle drei betei-
ligten „OWK`s“ optimistisch in 
die Zukunft blicken, ist es nicht 
leicht, das Erbe der Vergangen-

heit zu bewahren und die Jugend 
durch das Konkurrenzangebot 
der Sportvereine auf die eigene 
Seite zu bringen. Laut Helmut 
Gräber vertritt man ein Ziel, das 
durchaus konkurrenzfähig ist: 
“Bei uns geht̀ s nicht ums Ge-
winnen, sondern um Gemein-
schaft.”

„Wir bewahren die Flamme für das Brauchtum“
Gemeinsamer Heimatabend der OWK-Ortsgruppen Eppertshausen, Groß-Umstadt und Reichelsheim

Beim großen Finale standen alle Mitwirkenden des Abends in ihren Trachten auf der Bühne. Der 
Anblick hatte etwas Verzauberndes. � (Fotos: micha)

Der OWK Eppertshausen machte beim Heimatabend in der Bür-
gerhalle den Anfang mit seinen Darbietungen.
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Am vergangenen Samstag 
durfte man dem aktiven Sän-
ger Klaus Schmid und dessen 
Gattin Christa aus Anlass ihres 
sechzigsten Hochzeitstages mit 
einem musikalischen Ständchen 
gratulieren. An dieser Stelle noch 
herzlichen Dank für die tolle Be-
wirtung.
Nächste Chorprobe am Mon-
tag, 4. Mai, in der TAV-Halle. Um 
19 Uhr startet das Ensemble Mu-
sica, um 20 Uhr folgt der Män-
nerchor Da-Di. Hier nochmal 
der Hinweis an alle Männer, die 
sich dem Chorprojekt anschlie-
ßen wollen.
Nächste Vorstandssitzung 
am Mittwoch,6. Mai, um 19 Uhr 
im alten Bahnhof (Raum War-
tesaal) in Eppertshausen.
Nächstes Treffen der Ger-
mania-Senioren am Don-
nerstag, 7. Mai, um 17 Uhr  
im Restaurant Taste of India, 
Hauptstraße 55, Eppertshausen. 
„Nicht-Mitglieder“ herzlich will-
kommen.

GV „Germania“                
Eppertshausen

Männerchor:  Nächste Pro-
ben an den Donnerstagen, 
30. April und 7. Mai, jeweils 
um 18.15 Uhr im Vereinslokal 
„Hotel Krone“. 

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Eppertshausen (micha) - Vor 
Kurzem luden die Eppertshäu-
ser Hobbykünstler zum dies-
jährigen Frühlingsmarkt in 
die Bürgerhalle ein. Würde ein 
Termin vor Ostern nicht mehr 
Besucher und damit auch 
mehr Umsatz generieren? “Vor 
dem Fest gibt es schon genug 
Termine und die Menschen 
sind vielfältig gebunden und 
gestresst”, beantwortete Vor-
standsmitglied Monika Schr-
amm die Frage. So sei man 
überzeugt, dass ein Frühlings-
markt besser ankommt, zumal 
solche Veranstaltungen immer 
beliebter werden. 
Für die jüngste Verkaufsprä-
sentation wurden 37 Beschi-
cker vermeldet. Wie gewohnt, 

waren Teilnehmer dabei, die 
nicht dem eigenen Verein an-
gehören beziehungsweise ihre 
Premiere feierten. Dies gilt 
als wichtig, damit nicht jede 
Schau die gleichen Auslagen 
bietet. Nicht fehlen durfte die 
große Kaffee- und Kuchenta-
fel, welche für viele Besucher 
schon alleine Grund genug ist, 
in die Bürgerhalle zu kommen. 
Dort ließ sich an den Tischen 
abermals staunen, mit wel-
cher Vielfalt an Materialien 
gearbeitet wird und auf welch` 
ausgefallene Ideen kreative 
Köpfe kommen können. Darun-
ter war Robert Kühn aus Main-
hausen mit seinen Kupferarbei-
ten. Von putzigen Figuren bis 
zu praktischen Zeitungsrohren 
präsentierten sich seine Ergeb-
nisse als vielfältig und langlebig. 
“Kupfer war das erste Metall der 
Menschheit und wurde bereits 
in der Steinzeit verwendet. Das 
ist 10.000 Jahre her”, verdeut-
lichte der Künstler. Sämtliche 
großen Kulturen und Völker der 
Geschichte hätten mit diesem 
Werkstoff gearbeitet. 
Wenige Meter weiter sprang ein 
Stand alleine durch seine bun-
ten Farben ins Auge. “Ich liebe 
Farben”, sagte Birgit Winkel, die 

Filzpantoffel in ihrer Freizeit 
fertigt. Die würden stets gelobt, 
weil sie so wunderbar warme 
Füße machen. Durch das fehlen-
de Fußbett eignen sie sich laut 
der Offenbacherin aber nicht 
groß zum Laufen und sind nur 
für kurze Wege im Haus und vor 
allem für die Couch gedacht. Die 

Schuhe sind gestrickt und wer-
den anschließend in der Wasch-
maschine verfilzt. Eine Reini-
gung ist in der Maschine im 
kalten Wollwaschgang möglich. 
“Bei erhöhter Wassertemperatur 
holt man Kinderschühchen her-
aus”, warnte die Künstlerin. Ihre 
Preise rangieren je nach Größe 

der Pantoffel zwischen 25 und 
33 Euro. “Die Kosten fürs Mate-
rial haben anständig zugelegt. 
Für einen Knäuel Wolle ist man 
mittlerweile mit 3,50 bis 4 Euro 
dabei”, informierte Winkel seuf-
zend. Mit Schurwolle achtet sie 
auf hohe Qualität, denn Schur-
wolle lässt sich mit einer Klima-
anlage vergleichen. Schwitzen 
die Füße, transportiert die Wol-
le die Feuchtigkeit nach außen. 
Wie ein Besucher humorvoll 
sagte, wüssten viele Menschen 
das mit der Klimaanlage nicht. 
Deshalb müsste man es eigent-
lich mit einem Schild kenntlich 
machen, dass es hier ein solches 
Gerät zum kleinen Preis gibt. Für 
Birgit Winkel ist das nicht nötig: 
“Die Schuhe laufen gut, ich bin 
zufrieden.” 
Eine kleine Überraschung tat 
sich mit einem Stand auf, der 
selbstgemachten Honig verkauf-
te. Fällt das auch unter Hobby-
künstler? Der Imker sieht das so 
und betrachtet sowohl Kunst als 
auch Handarbeit erfüllt. So seien 
alleine bei der Handarbeit vie-
le Schritte bis zum Endprodukt 
nötig, die von der Entnahme der 
Honigwaben, dem Schleudern, 
dem Sieben über das Reinigen bis 
zum Abfüllen reichten. 

Ausgefallene Ideen kreativer Köpfe 
Hobbykünstler luden zum Frühlingsmarkt

Birgit Winkel (Mitte) erklärte den Besuchern ihre Filzpantoffel, 
die nicht nur an Wintertagen kalte Füße wieder erwärmen. 
� Foto: micha

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag,   7. Mai, um 
19 Uhr zur nächsten Übung. 
Die Kinderfeuerwehr (Schul-
kinder von 6 bis 9 Jahren) trifft 
sich wieder am Montag, 11. Mai, 
von 16.45 bis 17.45 Uhr.
Die Jugendfeuerwehr (Ju-
gendliche von 10 bis 17 Jahren) 
trifft sich montags von 18 bis 20 
Uhr im Feuerwehrhaus.
Die Mitglieder der Ehren- 
und Altersabteilung treffen 
sich am Sonntag, 10.Mai, um 10 
Uhr zum Frühschoppen am Ju-
biläumsfest der Freiwilligen Feu-
erwehr Urberach. Unsere Nach-
barwehr feiert in diesem Jahr ihr 
135-jähriges Bestehen.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Vor 20 
Jahren führte man 2006 zum 
ersten Mal die Passionsspiele 
hier in Eppertshausen auf. Mit 
rund 250 Freiwilligen, davon 
70 Schauspieler, fünf Chö-

re und ein Orchester führte 
man in rund drei Stunden ein 
spannendes, historisch-religi-
öses Stück auf. 
Die Zuschauer waren sehr 
begeistert und der Meinung, 

dass so etwas nicht nur ein-
mal stattfinden sollte. Man 
entschied, das Spiel in drei 
Jahren wieder aufzuführen. 
Dies war so ein Erfolg, dass 
man es seitdem alle drei Jahre 

an Karfreitag wiederholen. 
Nun sind es schon 20 Jahre, 
deshalb hat man eine klei-
ne Ausstellung im Foyer des 
Rathauses der Gemeinde Ep-
pertshausen geplant. Die Aus-

stellungseröffnung findet am 
kommenden Freitag, 8. Mai, 
um 16 Uhr statt. Man wird 
dieses Jubiläum mit einem 
Glas Sekt feiern.

20 Jahre Passionsspiele in Eppertshausen

Langen (MA) Soziales Engage-
ment beginnt oft direkt vor der 
eigenen Haustür – und genau 
dort setzt die Aktion „Herzens-
angelegenheiten“ der Asklepios 
Klinik Langen an. Bereits seit 
2017 haben Mitarbeitende der 
Klinik jedes Jahr die Möglich-
keit, gemeinnützige Organisa-
tionen und Initiativen vorzu-
schlagen, die ihnen persönlich 
besonders am Herzen liegen 
und eine finanzielle Unterstüt-
zung verdienen.

Auch in diesem Jahr folgte die 
Klinikleitung den Vorschlägen 
ihrer Beschäftigten und spen-
dete insgesamt 3.000 Euro. 
Jeweils 1.000 Euro gingen an 
den Verein „Unsere Sternen-
kinder Hessen e. V.“, die De-
menz-Wohngemeinschaft des 
Ginkgo Haus Langen e. V. so-
wie an die Frühberatung für 
entwicklungsgefährdete Kinder 
und ihre Familien des Caritas-
verbands Darmstadt e. V. in 
Dieburg.
Im Rahmen einer Feierstunde 
überreichte Klinikgeschäfts-
führer Gunnar Schramm die 
Spendenschecks persönlich an 
die Vertreterinnen und Vertre-
ter der geförderten Einrichtun-
gen. Auch zahlreiche Mitar-
beitende der Klinik waren bei 
der Übergabe anwesend. Ins-
besondere waren die Mitarbei-
terinnen als Spendenpatinnen 
mit dabei, deren Vorschläge in 
diesem Jahr mit je einer Spende 

von je 1.000,-€ bedacht wur-
den. „Wir freuen uns sehr über 
die rege Beteiligung unserer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter an der Aktion. Sie zeigt, wie 
stark die Verbundenheit mit der 
Region ist und wie groß das In-
teresse daran, das gesellschaft-
liche Miteinander aktiv mit-
zugestalten“, betonte Gunnar 
Schramm. „Besonders schön ist 
es zu sehen, wie viel die Spen-
den vor Ort bewirken und wie 
sehr sich die unterstützten Or-
ganisationen darüber freuen.“
Unsere Sternenkinder Hessen e. 
V. Unterstützung in schwieri-
gen Lebenssituationen
Der Verein „Unsere Sternenkin-
der Hessen e. V.“ begleitet Fami-
lien, die ein Kind während der 
Schwangerschaft, bei der Ge-
burt oder im ersten Lebensjahr 
verloren haben. Mit Angeboten 

wie Trauerbegleitung, Selbst-
hilfegruppen, Patenschaften 
sowie Informations- und Bil-
dungsangeboten schafft der 
Verein einen geschützten Raum 
für Betroffene und trägt dazu 
bei, das Thema früher Kindstod 
stärker ins öffentliche Bewusst-
sein zu rücken.
„Der Verlust eines Kindes ist 
eine zutiefst erschütternde Er-
fahrung. Umso wichtiger ist es, 
Familien in dieser Zeit verläss-
lich zu begleiten“, erklärt Al-
exandra Sonntag Vorstandvor-
sitzende des Vereins. „Wir sind 
sehr dankbar für die Unterstüt-
zung, die uns hilft, unsere An-
gebote weiter auszubauen und 
betroffenen Familien zur Seite 
zu stehen.“
Ginkgo Haus Langen e. V Ge-
meinschaftliches Wohnen für 
Menschen mit Demenz

Die Demenz-Wohngemein-
schaft im Ginkgo Haus Langen 
e. V. bietet an Demenz erkrank-
ten Menschen ein barrierefreies 
und sicheres Zuhause. In einer 
familiären Umgebung leben die 
Bewohnerinnen und Bewohner 
gemeinsam, unterstützt durch 
qualifiziertes Pflegepersonal 
rund um die Uhr. Ergänzt wird 
das Konzept durch das eh-
renamtliche Engagement der 
Vereinsmitglieder. Das Wohn-
projekt, das bereits 2008 als 
eines der ersten seiner Art in 
Deutschland gestartet ist, setzt 
auf ein nachbarschaftliches, ge-
meinschaftliches Miteinander. 
Die Spende soll unter anderem 
für dringend anstehende Reno-
vierungsarbeiten innerhalb der 
Wohngemeinschaft verwendet 
werden.
„Mit der großzügigen Unter-

stützung können wir wichti-
ge Verbesserungen in unserer 
Demenz-WG umsetzen und 
die Lebensqualität unserer Be-
wohnerinnen und Bewohner 
weiter steigern, indem wir die 
regelmäßigen Vorstellungen 
der „Geriatrie Clowns“, die un-
seren Bewohnern so viel Freude 
bereiten, weiter finanzieren“, 
freut sich Doris Bienert vom 
Vorstand des Vereins.
Caritasverbands Darmstadt e. 
V. Frühe Hilfe für Kinder und 
Familien
Ebenfalls unterstützt wurde 
die Frühberatung für entwick-
lungsgefährdete Kinder und 
ihre Familien des Caritasver-
bands Darmstadt e. V. in Die-
burg. Das Angebot richtet sich 
an Kinder im Säuglings-, Klein-
kind- und Kindergartenalter, 
die in ihrer Entwicklung verzö-

gert sind, von Behinderung be-
droht oder betroffen sind. Die 
Einrichtung bietet ein breites 
Spektrum an therapeutischen 
und pädagogischen Maßnah-
men – darunter Ergotherapie, 
Logopädie, Physiotherapie so-
wie heilpädagogische Förde-
rung. Ergänzend werden Eltern 
umfassend beraten und beglei-
tet, etwa durch Familiengesprä-
che, Eltern-Kind-Gruppen oder 
Informationsangebote zu sozi-
alrechtlichen Fragen. Die Leis-
tungen sind in der Regel kosten-
frei und stehen allen Familien 
unabhängig von Herkunft oder 
Konfession offen.
Die Aktion „Herzensangelegen-
heiten“ ist längst zu einer festen 
Größe im Jahreskalender der 
Asklepios Klinik Langen gewor-
den. Angesichts der steigenden 
Zahl an Vorschlägen aus der Be-
legschaft fällt der Jury die Aus-
wahl der geförderten Projekte 
jedes Jahr aufs Neue schwer. 
Umso deutlicher zeigt sich je-
doch eines: Das Engagement der 
Mitarbeitenden reicht weit über 
den Klinikalltag hinaus. Mit ih-
rer Initiative tragen sie dazu bei, 
wichtige soziale Projekte in der 
Region sichtbar zu machen und 
nachhaltig zu stärken. „Diese 
Aktion lebt von der Vielfalt der 
Vorschläge und dem persönli-
chen Einsatz unserer Mitarbei-
tenden“, so Gunnar Schramm 
abschließend. „Gemeinsam 
können wir viel bewegen – für 
die Menschen hier vor Ort.“

Klinik spendet 3.000 Euro für „Herzensangelegenheiten“                        
der Mitarbeitenden

Asklepios Klinik Langen unterstützt drei soziale Projekte in der Region mit je 1.000 Euro

Im Bild (v.l.): Alexandra Sonntag, Vorstandsvorsitzende „Unsere Sternenkinder Hessen e. V.“, Ninja Weiß, Mitarbeitende Projekt-
management Asklepios Klinik Langen und Spendenpatin für „Unsere Sternenkinder Hessen e. V.“, Cornelia Grunicke, Gingko Haus 
Langen e. V., Leander Lehnert, Doris Bienert Vorstand Gingko Haus Langen e. V. Gunnar Schramm, Geschäftsführer Asklepios Klinik 
Langen, und Astrid Vogt, Pflegebereichsleiterin Asklepios Klinik Langen und Spendenpatin für „Gingko Haus Langen e. V.“ Diana 
Murmann, Leitende Hygienefachkraft, Asklepios Klinik Langen, Spendenpatin für „Caritas Dieburg e. V.“ �  (Foto: Asklepios)
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Münster (MA) Rund 130 Mit-
glieder kamen zum Familien- 
und Ehrungsabend der Freiwil-
ligen Feuerwehr Münster ins 
Vereinsheim des SV Münster. 
Im ersten Teil des Abends wur-
de den Einsatzkräften gedankt, 
die im vergangenen Jahr erneut 
mehr als das Doppelte der ge-
forderten Ausbildungsstunden 
absolviert hatten. Für diese 
Leistung wurden 25 Personen 
aufgerufen und mit einem klei-
nen Dankeschön bedacht. Paul 
Jelinek wurde besonders er-
wähnt, da er diese Leistung be-
reits zum fünften Mal erbracht 
hatte. 

Anschließend standen die ers-
ten Beförderungen an. Den 
Auftakt machte der Dienst-
grad „Feuerwehrmann/-frau 
Anwärter/-in“ für diejenigen, 
die noch neu dabei und ohne 
Grundlehrgang sind. Hierzu 
zählten Sebastian Graser, Fa-
bian Herd, Marc Michelmann, 
Lisa Steiger und Aaron Theisen. 
Es folgte der Dienstgrad „Feuer-
wehrfrau/-mann“. Gemeinde-
brandinspektor Florian Kisling 
stand dabei vor einer kleinen 
Herausforderung, denn neben 
Martin Danz, Vanessa Gärtner, 
Lucas Krauß, Leo Liebler und 
Tjure Schoeltzke erhielten auch 
die eineiigen Zwillinge Pitt 
und Toni Oestreicher die Beför-
derung. Sichtlich erleichtert, 
dass er die Zwillinge richtig zu-
ordnen konnte, lobte er einen 
Sonderpreis für jeden anderen 
aus, der dies am Abend noch 
richtig machen würde. Eine 
weitere Steigerung war die Ver-
gabe des Dienstrangs „Ober-
feuerwehrfrau/-mann“, den 
ab sofort Marlene Fernandes, 
André Frank, Sebastian Hein-
ze, Christian Homa, Lenny 
Kisling, Sara Merklein, Christi-
an Reinhold und Eva Riesterer 
tragen dürfen. Voraussetzung 
für die nächste Stufe waren 
einigen Sonderlehrgängen so-
wie der absolvierte Truppfüh-
rerlehrgang. Hierzu zählten 
Philipp Bolz, Michael Fieres, 
Jannis Herd, Marlon Kisling 
und Steffen Schneider, die nun 
allesamt Hauptfeuerwehrmän-

ner sind. Einige der Genann-
ten der ersten vier Dienstgrade 
waren nicht anwesend und er-
halten die Beförderung somit 
zu einem späteren Zeitpunkt. 
Gemeindebrandinspektor Flo-
rian Kisling erklärte den An-
wesenden, dass es in den drei 
Löschmeister-Dienstgraden 
keine Veränderungen gab, aber 
noch zwei Beförderungen in 
den Brandmeister-Dienstgra-
den. Er konnte Julian Koerpel 
zum Brandmeister und Sören 
Grundmann zum Hauptbrand-
meister befördern, dem höchs-
ten Dienstgrad in einer Freiwil-
ligen Feuerwehr.
Im zweiten Teil brachte Kreis-
brandinspektor Matthias 
Maurer-Hardt für drei jünge-
re Kameraden eine besondere 
Auszeichnung mit, ein Stipen-
dium der Wilfried Köbler Stif-
tung, das einen einmaligen 
Zuschuss zum Führerschein be-
inhaltet. Maurer-Hardt konnte 
dieses an Lukas Krauß, Pitt Oe-
streicher und Toni Oestreicher 
übergeben. Den von Kisling 
vorher ausgelobten Sonderpreis 
konnte er jedoch nicht für sich 
beanspruchen, da er die beiden 
verwechselte. 
Anschließend überreichte 
Kreisbrandinspektor Matthias 
Maurer-Hardt Katastrophen-
schutz-Medaillen für langjäh-
rige Dienste im Katastrophen-
schutz. Für zehn Jahre aktive 
Dienstzeit erhielten Thekla He-
cker, Florian Herd und André 
Wolf die bronzene Medaille. 
Bei André Wolf scherzte Mau-
rer-Hardt, dass es den hessi-
schen Katastrophenschutz be-
träfe, da Wolf vorher in Bayern 
bei einer Feuerwehr tätig war. 
Für ein Vierteljahrhundert ak-
tiver Dienstzeit bekamen Pa-
trick Eichhorn, Tobias Fieres, 
Peter Groh, Sascha Schneider 
und Daniel Szygulski die sil-
berne Medaille. Die goldene 
Medaille für stolze 40 Jahre 
aktive Dienstzeit im Katastro-
phenschutz erhielt Reiner Ba-
der, der mit der Ehrung nicht 
gerechnet hatte. Umso mehr 
amüsierte es die Anwesenden, 
dass er sich bereits von seiner 
Krawatte befreit hatte und die-

se nun wieder umlegen musste.
Eine weitere Steigerung gab es 
bei den Ehrungen, denn Kreis-
brandinspektor Maurer-Hardt 
konnte gleich zwei Mitglieder 
für 50 Jahre aktive Mitglied-
schaft auszeichnen. Hierfür er-
hielten Reiner Funck und Peter 
Strauß das Goldene Ehrenzei-
chen vom Bezirksfeuerwehr-
verband Hessen-Darmstadt. 
Beide Kameraden waren über 
viele Jahre aktiv in der Einsatz-
abteilung und engagieren sich 
weiterhin in der Ehren- und Al-
tersabteilung.
Im weiteren Verlauf wurden 
langjährige Vereinsmitglie-
der für ihre Treue geehrt. Für 
25-jährige passive Mitglied-
schaft konnte Vorsitzender 
André Wolf ein Weinpräsent 
und die Vereinsnadel in Bron-
ze an Kurt Sattig und Henri-
ette Triefenbach überreichen. 
Zwölf Mitglieder standen auf 
der Liste für 50-jährige passive 
Mitgliedschaft. Dies war auch 
auf die damalige Gründung 
der Jugendfeuerwehr zurück-
zuführen. Kurt Kreher, Uwe 
Kreher und Michael Wildhirt 
konnten direkt mit der silber-
nen Vereinsnadel und einem 
Weinpräsent geehrt werden. 
Entschuldigt gefehlt haben 
Jürgen Frühwein, Willy Heck-
wolf, Michael Heckwolf, Claus 
Huther, Julika Huther, Werner 
Kreher, Jürgen Roßkopf, Bernd 
Stork und Reiner Werner.
Ebenfalls für 50 Jahre Mit-
gliedschaft im Verein, aber 
als aktives Mitglied erst in der 
Einsatzabteilung und jetzt in 
der Ehren- und Altersabtei-
lung, ehrte André Wolf Roland 
Groh und Günter Schneider. 
Beide erhielten die goldene 
Vereinsnadel, ein Weinpräsent 
und einen Präsentkorb.
Franz Orth, der als Sprecher 
der Ehren- und Altersabteilung 
einen Nachfolger sucht und in 
Günter Schneider den richti-
gen Kandidaten sieht, äußerte 
dies passend zur Ehrung von 
Schneider. Viel Beifall gab es 
dafür. Nun darf man gespannt 
sein, ob Günter Schneider tat-
sächlich die Nachfolge von 
Franz Orth antreten wird.

Zwillinge sorgen für Verwechs-
lungsgefahr bei Beförderungen

Familienabend der Freiwilligen Feuerwehr Münster 

Mitgliederversammlung 
des HGV am Freitag, 22. Mai, 
um 19 Uhr ins Museum an der 
Gersprenz, Bahnhofstraße 48,  
einladen.

Tagesordnun:1.Begrüßung,2.
Feststellung der vorgeschrie-
benen Formalien,3.Genehmi-
gung des Protokolles der Mit-

gliederversammlung 2025,4.
Totengedenken,5.Berichte des 
Vorstands und der Arbeitsgrup-
pen,6.Bericht zu den Finanzen,
7.Bericht der Kassenprüfer,8.
Aussprache,9.Entlastung der Fi-
nanzverwaltung,10.Entlastung 
des Vorstandes,11.Wahlen (1. 
Vorsitz, 2. Stellvertretung, 3. 
Finanzverwaltung, 4. Schrift-

führung, 5. Pressearbeit, 6. bis 
zu 3 Personen als Beisitzer/
innen im Vorstand),12.Wahl 
eines/einer Kassenprüfers/ 
Kassenprüferin,13.Anträge,14.
Sonstiges.
Anträge zur Tagesordnung 
müssen spätestens Montag, 12. 
Mai in schriftlicher Form an 
den Vorstand gestellt werden.

Heimat- und Geschichtsverein Münster

Einsatzabteilung:  Nächster 
Unterricht am Donnerstag, 7. 
Mai, um 20 Uhr.  Am Samstag, 
9.Mai, wird ab 13 Uhr die nächs-
te SOA TM/DLK durchgeführt. 
Teilnehmer tragen sich bitte im 
internen Bereich ein. Die nächs-
te SOA Drohne erfolgt am Mon-
tag, 11.Mai, um 20 Uhr im Feuer-
wehr Altheim. Bitte im internen 
Bereich hierfür eintragen.
Der Feuerwehrausschuss trifft 
sich zu seiner nächsten Sitzung 
am Dienstag, 12.Mai, um 20 

Uhr.
Die Ehren- und Altersabtei-
lung trifft sich am Donnerstag, 
7. Mai, um 17 Uhr mit den Fahr-
rädern am Feuerwehrhaus.
Jugendfeuerwehr: Nächstes 
Treffen am Mittwoch, 6. Mai, 
um 18 Uhr zum Foto machen.
Bambinis:  Nächstes Treffen 
am Mittwoch, 6. Mai, um 16 
Uhr.
Verein: Der Vorstand trifft 
sich zur Sitzung am Dienstag, 
5.Mai um 20 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Nächstes Treffen ist aufgrund 
des Feiertages schon am Diens-
tag, 7.Mai, um 18.15 Uhr 
im Stammlokal  „Anticana 
Altheim“.

Altheimer                            
Frauenstammtisch

Am Dienstag, 5. Mai, 18.30 
Uhr, Chorprobe im OG des 
Gustav-Schoeltzke-Hauses, 
Raiffeisenstraße 1. 

MGV 1863 Altheim

Dieburg (PR) Mit der Eröffnung 
von „Ceramica - das Keramika-
telier“ am kommenden Sams-
tag entsteht in Dieburg in der 
Hohe Straße 11A ein neuer Ort 
für Kreativität, Entspannung 
und gemeinsames Erleben. 
In gemütlicher Atmosphäre 
können Besucherinnen und 
Besucher aus einer Vielzahl 
an Rohkeramiken wie Tassen, 
Tellern oder Dekoobjekten 
ihr Wunschstück auswäh-
len und es mit unterschied-
lichen Glasuren ganz nach 
eigenen Vorstellungen ge-
stalten und dabei ihrer Kre-
ativität freien Lauf lassen.  
Ob alleine, mit Freunden oder 
als gemeinsame Auszeit mit der 
Familie: Keramikmalen bietet 
eine ideale Möglichkeit, dem 
Alltag zu entfliehen und etwas 
ganz Persönliches zu schaffen. 
Vorkenntnisse sind dabei nicht 
erforderlich: Mit verschiede-
nen Techniken, Hilfsmitteln 
und einer großen Auswahl an 
Farben entstehen Schritt für 
Schritt einzigartige Unikate. 
Ab dem 7. Mai 2026 kann das 
Atelier regelmäßig besucht wer-
den. Die Öffnungszeiten sind 
Donnerstag und Freitag von 18 
bis 20.30 Uhr sowie Samstag 
und Sonntag von 14.30 bis 20 
Uhr. Die Kreativ-Sessions star-
ten zu festen Zeiten mit einer 
kurzen Einführung: donners-
tags und freitags um 18 Uhr 

sowie samstags und sonntags 
um 14.30 Uhr und 17.30 Uhr. 
Termine können bequem on-
line unter ceramica-dieburg.de 
reserviert werden.
Spontane Besuche sind, je nach 
Verfügbarkeit, ebenfalls mög-
lich. 

Ceramica ist ein Ort, an dem 
sich Menschen jeden Alters 
willkommen fühlen sollen - 
ganz ohne Leistungsdruck, da-
für mit viel Freude am kreati-
ven Gestalten. Im Mittelpunkt 
stehen nicht Perfektion, son-
dern der Spaß am Prozess und 
das gemeinsame Erlebnis. 

Highlights zur Eröffnung
Am Samstag, 2. Mai, öffnet 
das Atelier von 15 bis 20 Uhr 
erstmals seine Türen und lädt 
dazu ein, die Welt des Kera-
mikmalens kennenzulernen. 
Besucherinnen und Besucher 
erwartet ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Live-Kera-
mikmalen sowie spannenden 
Einblicken in Techniken, Far-
ben und Gestaltungsmöglich-
keiten. Getränke und klei-
ne Snacks sorgen dabei für 
eine entspannte Atmosphäre.   
Zur Eröffnung stehen zudem 
gleich zwei besondere High-
lights im Mittelpunkt: ein 
Glücksrad mit verschiedenen 
Überraschungen sowie eine 
kreative Mitmach-Aktion. Da-
bei haben Besucherinnen und 
Besucher die Möglichkeit, klei-
ne Keramikfiguren kostenlos 
zu bemalen, die im Anschluss 
gebrannt werden - eine schöne 
Erinnerung zum Mitnehmen. 
Kommen Sie einfach vorbei - 
eine Anmeldung ist nicht not-
wendig.

Keramik selbst bemalen und             
der Kreativität freien Lauf lassen
In Dieburg eröffnet am Samstag „Ceramica - das Keramikatelier“

(Foto: Kazuo Ota auf Unsplash)

� Anzeige
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Das Rhein Main Medienhaus ist ein Teil der EGRO Mediengruppe
und unsere neue Vermarktungsgesellschaft für die DPN-Titel sowie
Herausgeber der Wochenzeitungen „Bote“ und Gießener Zeitung.
Am Firmensitz in Gelnhausen treiben wir die Transformation in
einer sich wandelnden Medienlandschaft voran, um zu einem
führenden, modernen Dienstleister in der Region zu werden. Wir
sind stolz darauf, ein Umfeld zu schaffen, das kreatives Denken
und proaktives Handeln fördert. Unser Team ist unser größtes
Kapital, und wir suchen eine professionelle Unterstützung, die
unser dynamisches Wachstum mitgestalten möchte.

Zur Verstärkung unseres Teams in Gießen suchen wir

Mediaberater (m/w/d)

im Vertrieb in Voll- und Teilzeit.

Ihre Aufgaben:

• Betreuung und Beratung bestehender Kunden im Innen- und
Außendienst

• Erstellung von Angeboten und Werbekonzepten für unsere
Kunden

• Akquisition und Ausbau neuer Partnerschaften mit Kunden

• Entwicklung und Umsetzung von Verkaufsstrategien

Ihr Profil:

• Hohe Erfolgsorientierung und Leistungsbereitschaft

• Unternehmerisches Handeln

• Teamfähigkeit und gute kommunikative Fähigkeiten

• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

• Führerschein Kl. B

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen gemeinsam neue Wege zu
beschreiten und die Zukunft des Rhein Main Medienhauses
zu gestalten!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 06051 833103 · E-Mail: hr@egro-mediengruppe.de
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Die GNZ Verlags GmbH ist ein Teil der EGRO Mediengruppe
und publiziert die „Gelnhäuser Neue Zeitung“. Am Firmensitz in
Gelnhausen wollen wir unseren Status als führender, moderner
Mediendienstleister der Region perspektivisch weiter ausbauen. Sie
arbeiten in einem kollegialen und attraktiven Umfeld, das kreatives
Handeln und proaktives Denken ausdrücklich fördert. Unser Team
ist unser größtes Kapital, das wir weiter stärken möchten, um unser
multimediales Wachstum kontinuierlich weiterzuentwickeln.

Zur Verstärkung unserer Redaktion suchen wir einen engagierten

Sportredakteur (m/w/d)
für den lokalen Sportteil unserer Tageszeitung
„Gelnhäuser Neue Zeitung“.

Ihre Aufgaben:

• Eigenständige Recherche, Berichterstattung in Text- und
Bildform für unsere Print- und Online-Ausgaben

• Anwendung der gängigen journalistischen Stilformen zur
Aufbereitung aktueller Themen aus dem lokalen und
regionalen Sportgeschehen

• Bereitschaft zur Anfertigung von Videobeiträgen

• Unterstützung bei der Themenfindung, Contentplanung und
-umsetzung

• Pflege und Weiterentwicklung von Kontakten zu relevanten
Quellen und Akteuren in der Region

Ihr Profil:

• Eine abgeschlossene Ausbildung zum Redakteur oder eine
vergleichbare Qualifikation

• Einschlägige journalistische Erfahrungen, idealerweise im Sport

• Gute Kenntnisse unserer Region und ein Gespür für lokale
Themen

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen gemeinsam neue Wege zu
beschreiten und die Zukunft der Gelnhäuser Neuen Zeitung
zu gestalten!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 06051 833201 · E-Mail: hr@egro-mediengruppe.de

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Eppertshausen (EA) Am Sams-
tag, 9.Mai, bietet der Oden-
waldklub wieder einmal sport-
lich ambitionierten Wanderern 
die Möglichkeit Ihr Leistungs-
vermögen zu testen bzw. unter 
Beweis zu stellen. Die diesjähri-
ge Marathonwanderung führt 
ins Zentrum des oberen Kahl-
grunds, ins unterfränkische 
Schöllkrippen im Spessart.
Treffpunkt zur diesjährigen Tour 
ist um 7 Uhr am Rathauseingang 
in Eppertshausen. Von dort aus 
geht es mit dem Bus nach Jüges-
heim, dem Startpunkt unserer 

Wanderung. Wer gleich nach 
Jügesheim zum Bahnhof kom-
men will, kann dies gerne tun. 
Von dort aus geht es um 7.45 
Uhr durch den Wald über die 
A3 nach Seligenstadt, wo uns 
die dortige Fähre über die Gren-
ze nach Bayern bringt. Entlang 
des Mains geht die Tour vorbei 
zum tiefsten Punkt Bayerns, der 
Mündung des kleinen Spessart-
flusses Kahl in den Main. Durch 
die wunderschönen Kahlgrun-
dauen, immer den Hahnen-
kamm des Nordspessarts vor 
Augen, erreichen wir dann bald 

den Markt Alzenau. Vorbei an 
der dortigen Burg marschieren 
wir entlang des Planetenweges 
in Richtung Michelbach. Bei gu-
ter Sicht hat mandort über die 
nördlichen Spessart-Weinhänge 
einen Ausblick über Frankfurt 
bis hin zum Feldberg im Taun-
us. Größtenteils im Wald geht es 
dann leicht bergauf über Geisel-
bach nach Schöllkrippen zum 
Abschlusslokal, der Barbaros-
sa-Brauerei, von wo aus uns der 
Bus gegen 19 Uhr wieder abho-
len wird.
Da man das Begleitfahrzeug an 

mehreren Stellen insbesondere 
zur Getränkeversorgung trifft, 
ist auch ein Ausstieg oder ein 
Rucksacktransport möglich.
Anmeldungen sind ab sofort 
unter www.owk-eppertshausen.
de sowie bei den Wanderfüh-
rern Birgit Viertl (Tel. 32290), 
Undine Stolzenbach (Tel. 66601) 
und Klaus Schledt (Tel. 36936) 
möglich. Selbstverständlich 
sind Nichtmitglieder und Gäs-
te herzlich willkommen. Der 
Fahrpreis beträgt 12 Euro für 
Mitglieder und 18 Euro für 
Nichtmitglieder.

Marathon-Wanderung des OWK nach Schöllkrippen

Eppertshausen (EA) Am Sonn-
tag kam es zu einem Woh-
nungsbrand in einem Mehr-
familienhaus. Beim Eintreffen 
der ersten Einsatzkräfte war be-
reits eine starke Rauchentwick-
lung aus einer Wohnung im 1. 
Obergeschoss sichtbar.
Die Feuerwehr ging umgehend 
mit mehreren Trupps unter 
Atemschutz zur Brandbekämp-
fung in den Innenangriff vor. 
Insgesamt waren drei Trupps 
im Innenangriff eingesetzt, die 
das Feuer gezielt bekämpften 
und eine Ausbreitung auf wei-
tere Wohnungen verhindern 
konnten.

Glücklicherweise befanden 
sich zum Zeitpunkt des Bran-
des keine Personen in der be-
troffenen Wohnung. Parallel 
zur Brandbekämpfung wurde 
das gesamte Gebäude kont-
rolliert und alle Wohnungen 
abgesucht, um sicherzustellen, 
dass sich keine weiteren Perso-
nen im Gefahrenbereich befin-
den.
Nach Abschluss der Löschar-
beiten wurde die Brandwoh-
nung durch das Technische 
Hilfswerk (THW) provisorisch 
gesichert.
Neben den Feuerwehren aus 
Eppertshausen und Müns-

ter waren auch der Rettungs-
dienst, ein Notarzt sowie die 

Notfallseelsorge.
(Foto: FFW Eppertshausen)

Wohnungsbrand in Mehrfamilienhaus 

Münster (MA) Am Samstag, 2. 
Mai, findet zwischen 7 und 13 
Uhr wie jedes Jahr um diese 
Zeit wieder der beliebte Floh-
markt des Vereins Radsport 
Münster auf dem Abtenauer 
Platz statt. Die Standgebühr 
für einen Tapeziertisch beträgt 
5 Euro und für jeden weiteren 
Meter 1 Euro. Eine Voranmel-
dung ist nicht erforderlich. Ver-
anstaltet wird der Flohmarkt 
von der Jugendabteilung des 
Verein Radsport 1921 Münster. 
Die Einnahmen kommen der 
Jugendarbeit im Verein zugute. 
Weitere Informationen unter 
mail@radsportmuenster.de.

Flohmarkt des                     
VR Münster

ES IST PLATZ
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und
vollständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte.
volks-invest.de

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann
zum vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

21. Spieltag: 1.  Hartmut Sydlik 
1832 Punkte,  2.  Horst Mathi-
as 1831, 3.  Arnd Krug  1576, 4.  
Hilde Schießer 1548.
Spielabend donnerstags um  19 
Uhr im Goldenen Barren in 
Münster in der Jahnstraße 2. 

Skat-Club „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse:  1. Ulrike Wintter-
lin 348 Punkte, 2. Dieter Lo-
renz 500, 3. Richard Graf 540, 
4. Ruth Lehmann 600, 5. Lotte 
Luksch 612.
Spielabend immer samstags um 
18.30 Uhr im Goldenen Barren 
in der Jahnstraße 2. 

Rommé Freunde 
Altheim

Ergebnisse: 1. Andreas Frank 
2566 Punkte, 2. Stefan Dresely 
2409, 3. Udo Schiesser 1917, 4 
Christa Staudter 1905, 5. Frank 
Mieth 1877, 6 Hartmut Syd-
lik 1867, 7. Lorenz Bauer 1673 
Punkten, 8. Thomas Ihrig 1634.
Spieltag ist immer dienstags 
um 19 Uhr in der TAV-Halle 
(Gaststätte Adebar).

Skatclub                              
Eppertshausen

Training alle Klassen am 
Mittwoch 18 Uhr – 20 Uhr, 
Sonntag: 10 Uhr – 12 Uhr. 
Gastschützen wieder anmelden 
bei Oliver Grimm. 
Bogenschießen ab sofort 
wieder im Freien -Bogenplatz 

neben Schützenhaus am Diens-
tag und Donnerstag jeweil von 
17 Uhr bis 19 Uhr. Schnupper-
schützen sind nach vorheri-
ger Anmeldung willkommen, 
Sportgeräte stehen zur Verfü-
gung.  Ansprechperson:  Sigrid 

Vollhardt, Tel. 0177/6635322. 
Pflichtarbeitsstunden kön-
nen nach Absprache mit dem  
1. Vorsitzenden Heiko Voll-
hardt (Tel. 0177/6635323)  ge-
leistet werden. 

SV Waidmannsheil 1926  Münster
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Dich zu verlieren, war unsagbar schwer, 
dich zu vermissen, noch viel mehr.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem 
lieben Ehemann unserem Papa, Schwiegerpapa, Opa und Uropa.

Hardy Penka
* 21.04.1941        † 21.04.2026

Danke für die wunderschönen Jahre mit Dir. 
Du wirst in unseren Herzen immer einen Platz haben.

Deine Trudy 
Sabine & Heinz und Familie 
Holger & Petra und Familie 
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 08.05.2026, um 13:30 Uhr auf 
dem Friedhof in Münster statt.

Fleischeinkauf ist immer Vertrauenssache – 
wir führen nur Spitzenqualität!

Alle Preise in Euro.Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

 Hering Groß-Umstadt  Eppertshausen
 Tel. 0 6162 / 98 20 80  Tel. 0 60 78 / 91 11 70   Tel. 0 60 71 / 61 27 99

 
          + Partyservice 

     Angebote
                                            vom 04.05. bis 09.05.2026

Zum Wochenanfang:  >Montag bis Mittwoch<

Bretzenheimer Bratwürste
„mit Knoblauch“      

Schweinebauchscheiben
„eingelegt“ 

Krustenbraten          
„Schinken, mit leichter Schwarte“ 

Reitzel’s Käsebratwurst 
„gebrüht“

Nussschinken
„hausgemacht“

Zwiebelwurst 
„gekocht“

Zum Wochenende:  >Donnerstag bis Samstag<

Hackbraten mit Käse   
„zum Selberbacken“   

      kg: 13.50  

kg: 13.90

kg: 14.90

100g: 1.60

100g: 2.09 

100g:  1.30
   

  kg: 13.90500 g und
1 kg Formen

Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

„Wer soll das bezahlen?“
Gerne informieren wir Sie
über die sichere Finanzierung
einer Bestattung. SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHERSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074 / 9 93 58 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Unsere Leistungen
• Überführungen
• Organisation der Trauerfeier
(Pfarrer, Blumen...)

• Erledigung der Formalitäten
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck

Ihre Ansprechpartner:
Norbert Walther
Stefanie Gerbig

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art,
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck,
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken,
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren,
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder,
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen,
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope,
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel,
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret,
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.

Tel.: 069 - 34 87 58 42

Kaufe Damen- u. Herrenbeklei-
dung vonKopf bis Fuß, auch Pelz-
mäntel u. Pelzjacken und Gold-
schmuck aller Art. Anrufen lohnt
sich: 0174-8043973.

Herr Benz kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Achtung - Achtung! Herr Berger
kauft Pelze, Nerze, Silberuhren aller
Alt. Schallplatten, Näh-/ Schreib-
maschinen, Briefmarken, Kleider,
Bernstein, Münzen, Bleikristall, Fern-
gläser, Perücken, Teppiche, Bilder,
Ölgemälde, Möbel, Porzellan, Kroko-
taschen, Krüge, Modeschmuck, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe,
auch Haushaltsauflösungen, Altgold,
Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck.
100% seriös und dirkret. Kostenlose
Beratungund Anfahrt sowie kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle Bar
vor Ort, täglich von 7.30 - 20.30
Uhr. Gerne auch am Wochenende.

Tel.: 069 - 25 71 84 43

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Münster (MA) Gasthäuser wa-
ren schon immer ein Ort des 
Zusammentreffens und der Ge-
selligkeit. In früheren Jahren, 
als es nur wenige Fernseher 
und gar keine „neue Medien“ 
gab, galt dies noch viel mehr 
als heute. In Münster gab es 
viel mehr „Werdschafte“, wie 
die Gasthäuser hier zu Lande 
genannt werden, als das heute 
der Fall ist. Diesen Gasthäusern 
galt das Interesse des Heimat- 
und Geschichtsvereins (HGV) 
Die beiden aktiven Mitglieder 
Margarete Elster und Ernst-Pe-
ter Winter haben Stück für 
Stück Details auf der Münste-
rer Gasthausgeschichte zusam-
mengetragen. Daraus ist nicht 
nur eine interessante Ausstel-
lung entstanden, die am 3. Mai 

eröffnet wird, sondern auch 
eine 36-seitige Broschüre. Im 
Museum an der Gersprenz wird 
anlässlich der Vernissage auch 
die Broschüre dem Publikum 
vorgestellt. Mitautorin Mar-
garete Elster wird dann auch 
einige Kapitel akustisch vortra-
gen. „Bei einem Glas Maibowle 
lässt sich ein entspannter und 
doch interessanter Nachmittag 
in unserem Museum verbrin-
gen“, lädt die Vorsitzende des 
HGV, Patricia Bombala, alle 
Geschichtsinteressierte herz-
lich ein.
Neben der Broschüre „Werd-
schaftsläwe von sellemols bis 
heit“, können auch Werner El-
lermanns „Münsterer Kerbge-
schichten“ im Museum erwor-
ben werden.

Münsterer Gasthausgeschichte beim 
Heimat- und Geschichtsverein

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Der Chor „da capo“ probt 
donnerstags um 19.30 Uhr auf 
der Nebenbühne in der Kul-
turhalle. Bitte den Hinterein-
gang der Kulturhalle benutzen. 

Schnuppergäste herzlich will-
kommen.
21.Juni: Teilnahme am 
Kreis-Chorfestival in 
Groß-Zimmern.

AGV Eintracht Münster 1901

Termine: 17.Mai: Open-Air-
Konzert, Urberach. 
24.Mai: Summer Begins Party, 

FSV Dieburg. 
31.Mai: Kinderkonzert, Kultur-
halle, 11 Uhr.

Musikverein 1914 Münster

Im Namen aller Angehörigen
Anette Fähnrich

Irene Roßkopf
geb. Grimm
* 16.02.1939
† 11.04.2026

HERZLICHEN DANK
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in vielfältiger
Weise bekundeten und gemeinsam mit uns von
meiner lieben Mutter Abschied nahmen.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Bernhard
Schüpke und dem Organisten Herrn Franz Müller für die
würdevolle und einfühlsame Gestaltung der Trauerfeier.
Außerdem dem Ambulanten Pflegedienst Heymanns &
Schneider und dem Pflegepersonal des Pflegeheims
Gersprenz Münster, die sich während der langen Krank-
heitszeit aufopferungsvoll um meine Mutter kümmerten
sowie dem Bestattungsinstitut Stefan Kreher für die
diskrete und stilvolle Dienstleistung.

Münster, im April 2026

Traurig, Dich zu verlieren,
erleichtert, Dich erlöst zu wissen,
dankbar, mit Dir gelebt zu haben.
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 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Kirche Münster, Die-
burger Land

Gottesdienste
Sonntag, 3.Mai
11.00 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 10.Mai
9.30 Uhr: Konfirmation
11.30 Uhr: Konfirmation
Termine
Dienstag, 5. Mai
15.30 – 17.00 Uhr: Nur Müns-
terer Konfis: Probe zur Konfir-
mation (Konfirmation hier in 
Münster am 10.Mai um 9.30 
und 11.30 Uhr)	
19.30 Uhr: Martinsrunde (Ge-
sprächskreis zu Glaubensthe-
men)
Mittwoch, 6. Mai
20.00 Uhr: Gospelchorprobe
Donnerstag, 7. Mai
15.30 Uhr: Spielgruppe

Freitag, 8.Mai
15.00 – 18.00 Uhr: 4. Vorkonfi-
tag in Münster (Beten ist wie…)
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Mar-
git.binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes 
Opfermann, Eppertshausen/
Münster: Tel. 30 38 86.
Gemeindebüro „Dieburger 
Land“ in der Frankfurter Str. 
3 in Dieburg: Montag, Dienstag 
und Donnerstag 10 - 12 Uhr,so-
wie Donnerstagnachmittag 
16 - 18 Uhr. Tel. 888 65, Fax: 
06071/88835, E-Mail: kirchen-
gemeinde.dieburger-land@
ekhn.de. Die Außenstelle Ev. 
Kirche Münster, Pestalozzistra-
ße 8a (Pfarrhaus) ist  Mittwoch-

vormittag von 9.30 bis 11.30 
Uhr besetzt.
Die Kleidersammlung für 
Bethel für das Dieburger Land
findet vom 11. bis 16. Mai  statt. 
Abgabestellen: Ev. Kindergar-
ten Münster, Walter-Kolb-Platz 
1 und Hintereingang, Pestaloz-
zistraße 8 in Münster.
Gemeinsamer Gottesdienst 
an Christi Himmelfahrt 
am Donnerstag, 14. Mai um 
10.30 Uhr im Pfarrgarten der 
Ev. Kirche Münster, Pestaloz-
zistraße 8. Zusammen mit den 
Nachbargemeinden: Altheim, 
Dieburg, Epperts- hausen, Har-
pertshausen und Groß-Zim-
mern.
Gottesdienst mit Kon-
firmationsjubiläen und 
Abendmahl am Sonntag, 7. 
Juni um 11 Uhr in der Ev. Kir-

che in Münster, Pestalozzistra-
ße 8.
Das gemeinsame Tauffest 
findet dieses Jahr am 28. Juni 
um 10.30 Uhr statt. Unter frei-
em Himmel am Anglerteich in 
Groß-Zimmern. Anmeldun-
gen/Infos unter kirchenge-
meinde.dieburger-land@ekhn.
de Tel. 888 65.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 -12.00 Uhr Got-
tesdienst 
Mittwoch: 17.00 Uhr Jungschar 
Donnerstag: 15.00	 Uhr 
Seniorenkaffee, 20.00 Uhr Ge-
meindegebet
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde und  20.00 Uhr Teenies 
(beides nach Absprache) 
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de                                        

Ev. Kirche Altheim, 
Dieburger Land

Sonntag, 3.Mai
10.15 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl und Konfirmation 
Altheimer Konfis. Konfirmiert 
werden: Mia Alessandra Koch, 
Meisenweg 11, Anni Kraus, 
Hauptstraße 67, Mathéo Wer-
ner, Semder Weg 1, Mathilda 
Werner, Semder Weg 1.
Dienstag, 5.Mai
15.30 – 17.00 Uhr: Probe zur 
Konfirmation (nur Altheimer 
Konfis) 
Mittwoch, 6.Mai
19.30 Uhr:Gebets- und Bibelt-
reff in Harpertshausen
Donnerstag, 7. Mai 
19.30 Uhr: Kirchenchor im 
Kirchsaal in Harpertshausen
Freitag, 8.Mai
15.00 – 18.00 Uhr: Vorkonfitag 
in Münster
17.00 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 10.Mai
10.15 Uhr: Gottesdienst mit 

traditionellem Altheimer 
Brunnenfest. Gemütliches 
Mittagessen und Kaffee & Ku-
chen. Schönes musikalisches 
Rahmen-Programm  des Män-
nergesangsvereins MGV 1863 
Altheim.
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kleidersammlung für Bet-
hel vom 11. bis 16.Mai. Abga-
bestelle: unter Carport an der 
ev. Kirche, Kirchstraße 18. 
Sprechzeiten von Pfarre-
rin Dr. Alida Euler nach te-
lefonischer Vereinbarung unter 
Tel. 0176 / 810 628 76 oder un-
ter E-Mail: alida.euler@ekhn.
de.
Gemeindebüro „Dieburger 
Land“ in der Frankfurter Str. 
3 in Dieburg: Montag, Dienstag 
und Donnerstag 10 - 12 Uhr 
sowie Donnerstagnachmittag 
16 - 18 Uhr. Tel. 888 65, Fax: 
06071/88835, E-Mail: kirchen-
gemeinde.dieburger-land@
ekhn.de.

Gottesdienste 	                          
Freitag, 1. Mai 
10.00 Uhr:DRK, OV Epperts-
hausen Ökum. Gottesdienst 
zum Tag der Arbeit in der 
DRK-Rettungswache mit Be-
sichtigung der Fahrzeughalle 
und Fahrzeugsegnungmit dem 
Chor St. Sebastian

16.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung 
Samstag, 2. Mai
17.15 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster, Beichtgelegenheit  
18.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster Eucharistiefeier 
Sonntag, 3. Mai 
10.00 Uhr: Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionfeier. 
Dienstag, 5. Mai
9.00 Uhr:  Kirche St. Michael, 
Münster	Eucharistiefeier für 
Gertrud und Georg Seib und 
Angehörige 
Mittwoch, 6. Mai

9.00 Uhr:  Valentinuskapel-
le, Eppertshausen Wort-Got-
tes-Feier  
18.00 Uhr: Bildst.Im Nieder-
feld, Eppertshausen Rosen-
kranz  
19.00 Uhr: Kirche St. Micha-
el, Münster Geschenkte Zeit: 
Wort-Gottes-Zeit  
Donnerstag, 7. Mai
10.00 Uhr:  Pflegeheim, Müns-
ter Wortgottesdienst  
Freitag, 8. Mai
16.00 Uhr:  Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Eucharisti-
sche Anbetung  
Samstag, 9. Mai
17.15 Uhr: Kirche St. Sebastian, 

Eppertshausen Beichtgelegen-
heit
18.00 Uhr:  Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Eucharis-
tiefeier für  Hildegard u. Heinz 
Weber 
Sonntag, 10. Mai
10.00 Uhr:  Kirche St. Michael, 
Münster	Eucharistiefeier für 
Jürgen Rother, für die lebenden 
und verstorbenen Angehörigen 
der Familien Pfeiffer, Fehn, 
Dangel und Vogel, für Eheleu-
te Theo und Maria Grimm, für 
Robert Ruhmann, Eheleute 
Liesel und Johann Werner und 
Angehörige 
10.00 Uhr: Pfarrzentrum Aula, 

Münster Kinderwortgottes-
dienst  
10.00 Uhr: Seniorenzentrum 
St. Hildegard, Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nion 
Firmung 2026: Die feierli-
chen Firmgottesdienste finden 
am Samstag, 9.Mai,  um 14 Uhr 
in St. Josef, Babenhausen und 
um 17 Uhr in St. Peter und 
Paul, Dieburg statt. Firmspen-
der ist in diesem Jahr Domde-
kan Henning Priesel.
Aus Eppertshausen werden 
gefirmt: Finja Georg, Jayden 
Gruber, Alisa Herges, Julia Ka-
zmierczak, Aurora La Delfa, 

Emilia Löffler, Leonie Mosk-
wa, Sophie Stefanie Moskwa, 
Emilia Rodriguez Althen, Lina 
Allegra Schledt, Lena Seib und 
Nika Leona Weber
Aus Münster werden gefirmt: 
Larissa Bauer, Marie Bermond, 
Michelle Gaus, Letizia Hilse, 
Clara Kaiser, Johanna Kurtz, 
Ema Rumba, Anika Sattig, Me-
lina Schwalbe, Aaron Theisen, 
Johanna von der Heyden, He-
len Wanke, Elisa Weikard.
In dringenden seelsorgli-
chen Fällen: Leitender Pfar-
rer Alexander Vogl - Tel. 0176 / 
12539345, Pfarrvikar: Bernhard 
Schüpke - Tel. 0176 / 12539377.

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Kirche Eppertshau-
sen, Dieburger Land

Gottesdienste
Sonntag, 3.Mai
9.30 Uhr: Gottesdienst. Die 
Kollekte ist bestimmt für die 
kirchenmusikalische Arbeit der 
EKHN.
Sonntag, 10.Mai
19.00 Uhr: Iona-Andacht
Termine

Montags
16.00-17.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Minis“ Jahrgang 
2021/2022, Ansprechpartnerin 
Frau Qasemi-Naqshbandi (sae-
darza96@outlook.de).
Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Konfetti“ Jahrgang 
2023/2024, Ansprechpartne-
rin Frau Ries (familieriesepp@
gmail.com) 

Vorschau
Sonntag, 3. Mai 
14.30 – 17.00 Uhr: Mit-
bring-Café Die Friedensge-
meinde öffnet ihre Türen und 
lädt Sie herzlich zu unserem 
neuen „Mitbring-Café“ ein. Es 
erwartet Sie eine entspannte 
Atmosphäre in unseren Räu-
men oder bei gutem Wetter im 
Pfarrgarten. Das „Mitbring-Ca-
fé“ lädt zur Geselligkeit und 

zum Miteinander ein. Es gibt 
nichts käuflich zu erwerben. 
Jeder, der kommt, bringt et-
was für die Gemeinschaft zum 
Teilen mit, egal ob Kuchen, 
Gebäck, Kaffee oder andere 
Getränke.
Freitag, 8.Mai
15.00-18.00 Uhr: Vorkonfitag 
in Münster.
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus.
Montag, 11. Mai
10.30-11.45 Uhr: Singen in 
Gemeinschaft im ev. Gemein-
dehaus mit Klavierpädagogin 
Gerda Stockinger statt. Anmel-
dung unter Tel. 06073/63631. 

Ein Einstieg ist jederzeit mög-
lich. Bei jedem Treffen ist ein 
Teilnehmerbetrag von 3 Euro 
zu entrichten.
Mittwoch, 13. Mai
19.30-20.30 Uhr: Gesangs-
gruppe “Melelani“ im ev. Ge-
meindehaus
Gemeindebüro „Dieburger 
Land“ in der Frankfurter Str. 
3 in Dieburg: Montag, Dienstag 
und Donnerstag 10 - 12 Uhr 
sowie Donnerstagnachmittag 
16 - 18 Uhr. Tel. 888 65, Fax: 
06071/88835, E-Mail: kirchen-
gemeinde.dieburger-land@
ekhn.de.
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 

Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
Seelsorge- und Hospizar-
beit: Die Seelsorge- und Hos-
pizarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Beglei-
tung am Ende des Lebens, 
Trauerarbeit oder auch nur für 
ein Gespräch). Kontakt: Sueli 
Küpper-Tetzel, Tel. 612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Korne-
lia Schuler, Tel. 0160/4755181.

Münster (MA) Auch in diesem 
Jahr gibt es wieder den beliebten 
Seniorenausflug der Gemeinde 
Münster für alle Bürgerinnen 
und Bürger über 65 Jahre. Dies-
mal führt es die Gruppe am 
Dienstag, 7. Juli, mit Bussen nach 
Frankfurt. Ganz neu in diesem 
Jahr ist die Stadtführung im ei-
genen Bus durch Frankfurt - für 
alle im Preis enthalten.Nach 
dem Mittagstisch ist etwas Zeit, 
um die Mainmetropole auf eige-
ne Faust zu erkunden, bevor es 
im Anschluss mit dem Schiff in 
einer ausgedehnten Rundfahrt 
weitergeht. Vom Eisernen Steg 
ausgehend, wird vom Wasser aus 
in beiden Richtungen nochmals 
die architektonische Vielfalt der 
Stadt bei einem Stück Kuchen 
und Kaffee erkundet. Die ge-
schätzte Rückkehr ist gegen 18 
Uhr geplant.
Tickets gibt es für den Preis von 
46 Euro pro Person ausschließ-
lich im Vorverkauf. Teilnehmen 

können alle Bürgerinnen und 
Bürger ab 65 Jahren aus Müns-
ter, Altheim und Breitefeld. Der 
Vorverkauf findet am Mittwoch, 
6. Mai im Rathaus Münster von 
9 bis 12 Uhr sowie am Donners-
tag, 7. Mai, von 9 bis 12 Uhr 
im Gustav-Schoeltzke-Haus in 
Altheim statt. Die Anzahl der 
Karten ist begrenzt, und es gilt: 
solange der Vorrat reicht! Pro 
Person können höchstens 4 Kar-
ten gekauft werden.
Die Busse starten am Dienstag, 
7. Juli, in Altheim an der Feu-
erwehr (Abfahrt 8.45 Uhr) und 
in Münster auf dem Abtenauer 
Platz (Abfahrt 9 Uhr). Im Ti-
cketpreis sind die Busfahrten, 
der Mittagstisch ohne Getränke 
sowie die Schifffahrt mit Kaffee 
und Kuchen enthalten. Beim Ti-
cketkauf muss verbindlich mit-
geteilt werden, wo eingestiegen 
wird und welches Gericht zum 
Mittagessen gewünscht ist.
Eine Rückgabe der Karten nach 

dem Kauf ist ausgeschlossen. 

Seniorenausflug führt nach Frankfurt

Münster (MA) Die Senioren-
arbeit der Gemeinde Münster 
geht auf „Wanderung“ durch 
den Ort: Ab Mai touren wir 
in der Regel an jedem zwei-
ten Donnerstag im Monat mit 
transportablen Möbeln, Kaffee 
und gespendeten Kuchen durch 
Münster und Altheim, jedes Mal 
wird ein anderer Ort angesteu-
ert. Vor Ort ist Zeit für gemein-
same Gespräche, Spiele und ein 
entspanntes Zusammensein. 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und ohne Anmeldung! Mitzu-
bringen ist bei allen Terminen 
eine eigene Kaffeetasse, ggf. ein 
Sitzkissen und wer möchte auch 
Gesellschaftsspiele.
Folgende Termine stehen für 
die warmen Monate fest, Start 
ist jeweils um 14.30 Uhr. Im 
Mai ist es ausnahmsweise nicht 
der zweite Donnerstag, sondern 
Mittwoch im Monat aufgrund 
des Feiertages: Mittwoch 13. 
Mai, 14.30 Uhr – Abtenauer 

Platz, Münster. Donnerstag 11. 
Juni, 14.30 Uhr – Gustav-Scho-
eltzke-Haus, Altheim. Donners-
tag 9. Juli, 14.30 Uhr – kath. Kir-
chengemeinde Dieburger Land, 
Münster. Donnerstag 13. Au-
gust, 14.30 Uhr - Gustav-Scho-
eltzke-Haus, Altheim. Donners-
tag 10. September, 14.30 Uhr 
– ev. Kirchengemeinde Diebur-
ger Land, Münster.
Zum Auftakt am 13. Mai gibt es 
sogar leckere Waffeln von der 
Jugendförderung, denn am Ab-
tenauer Platz liegt auch der Ju-
gendtreff Offroad. Beim ersten 
Termin können also Jung und 
Alt miteinander ins Gespräch 
kommen und aus dem Wander-
café wird auch ein Generatio-
nentreff.
Bei schlechtem Wetter gibt es 
an allen Orten die Möglichkeit, 
an einen geschützten Ort oder 
nach drinnen auszuweichen.
Kuchenspenden gesucht
Die Seniorenarbeit ist für die 

kommenden Termine noch auf 
der Suche nach Kuchenspen-
den. Wer gerne backt und ei-
nen Kuchen spenden möchte, 
kann sich an Frau Düring unter 
3002-522 oder seniorenbeirat@
muenster-hessen.de wenden.
Unterstützt wird das Ange-
bot durch den Seniorenbeirat 
Münster. „Ein großes Danke-
schön gilt auch den Kirchen-
gemeinden, die uns auf ihren 
Grundstücken willkommen 
heißen“, betont Beatrice Düring 
von der Seniorenarbeit. 

Wandercafé für alle Ü60

Eppertshausen (EA) Zum Tag 
der Arbeit am 1. Mai gestaltet 
die Kolpingfamilie Eppertshau-
sen um 10 Uhr einen Gottes-
dienst in der Geräte- und Fahr-
zeughalle des Deutschen Roten 
Kreuzes in Eppertshausen, Ein-
steinstraße 1a. Die Ansprache 
hält Reiner Branbeck, Seelsor-
ger der Justizvollzugsanstalt 
Rockenberg, die musikalische 
Gestaltung übernimmt der 
Chor St. Sebastian. 
Im Rahmen des Gottesdiens-
tes werden die Halle sowie die 
Fahrzeuge des DRK gesegnet. 
Im Anschluss besteht die Gele-
genheit zur Besichtigung und 
zum gemeinsamen Austausch; 
für Getränke, Kaffee und Ku-
chen ist gesorgt.

Traditioneller                      
Gottesdienst der Kol-

pingfamilie zum 1. Mai
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2  Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen
• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

el. 06106/279
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- &
Firmenauflösungen
• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.

• Keller auf-/ ausräumen
• Fliesen abstemmen
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Laminat und Platten
verlegen
• Innenarbeiten
• Abrissarbeiten
• Rollrasen verlegen
• Gartenarbeiten
• Gartenpflege
• Zaunbau & Aufbau
von Gartenhütten

info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

IHR PROFI FÜR HAUS & GARTEN

100% Kundenzufriedenheit

06106 - 279 19 22
0176 - 62 41 19 24

VORHER

NACHHER

300€
Neukundenrabattbis zum 30.04.26

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Müll
Dienstag, 5. Mai
Abfuhr Biotonne
Mittwoch, 6. Mai
Abfuhr Restmülltonne & 
-container

Standesamt
Sterbefall
Am 22.04.2026 in Darmstadt: 
Herr Edmund Becker, Geburts-
jahr 1938

Geburtstage und Jubiläen
04.05.2026
Alois Frisch, Im Kreuzbruch 17, � 77 Jahre
05.05.2026
Gert Schramm, Schillerstr. 3, � 77 Jahre
07.05.2026
Karlheinz Rauck, Friedhofstr. 1, � 75 Jahre

01.05. 	 Rosen Apotheke, Hanaustr. 2-12, Dreieich, Tel. 	
	 06103/86864
02.05.	 Einhorn Apotheke, Nieuwpoorter Str. 68, Dudenho-	
	 fen, Tel. 06106/2897795
03.05.	 Stern Apotheke, Eisenbahnstr. 14, Jügesheim, Tel. 	
	 06106/9261
04.05.	 Schloss Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen, 	
	 Tel. 06073/726080
05.05.	 Breidert Apotheke, Breidertring 2a, Ober-Roden, Tel. 	
	 06074/98218
06.05. 	 Born Apotheke, Borngartenstr. 6, Dreieich, Tel. 	
	 06074/2399400
07.05.	 Einhorn Apotheke, Nieuwpoorter Str. 68, Dudenho-	
	 fen, Tel. 06106/2897795

Apotheken-Notdienst

TSV Lengfeld   -   FVE         2:3
Der FV Eppertshausen konnte 
sich am Donnerstagabend beim 
TSV Lengfeld mit 2:3 durchset-
zen. Die Partie begann ohne 
viele nennenswerte Torchancen 
und war zunächst von häufig 
wechselndem Ballbesitz geprägt.
In der 12. Minute ging der FVE 
in Führung. Abel Zeweldi legte 
im Strafraum quer auf Maurizio 
Pilo ab, der per Kopf zum 0:1 
vollstreckte. Kurz vor der Pause 
hatte Lengfeld die große Chance 
zum Ausgleich, doch Neumann  
lenkte einen Distanzschuss stark 
an die Latte. Nach dem Seiten-
wechsel wirkte Eppertshausen 
strukturierter im Spielaufbau 
und erhöhte in der 55. Minute 
auf 0:2. Ein langer Ball von Sül-
temeier aus der eigenen Hälfte 
wurde vom gegnerischen Tor-
wart falsch eingeschätzt, sprang 
über ihn hinweg und landete 
im Tor. Nur zwei Minuten später 

kam Lengfeld nach einer Her-
eingabe im Strafraum zum 1:2. 
Der FVE blieb jedoch aktiv. Mit 
der Einwechslung von Owusu 
kam zusätzlicher Schwung in 
die Offensive. In der 60. Minute 
nutzte er einen langen Ball und 
traf flach aus etwa  16 Metern 
zum 1:3. Wenige Minuten spä-
ter setzte er sich erneut stark 
über außen durch, doch Lahmi-
di scheiterte im Eins gegen Eins 
am Torwart. In der 80. Minute 
verkürzte Lengfeld nach einer 
unübersichtlichen Situation 
im Strafraum auf 2:3.  In der 
Schlussphase ließ Eppertshau-
sen jedoch nichts mehr zu und 
verteidigte den Vorsprung ge-
schlossen bis zum Abpfiff.Am 
3. Mai um 15 Uhr steht das Aus-
wärtsspiel bei Viktoria Urberach 
an. 
FVE  II   -    FSV Groß-Zim-
mern II  �       5:3
Nic Mueller’s Hattrick sichert 

Klassenerhalt. FV Eppertshau-
sen II hat mit einem 5:3-Heim-
sieg frühzeitig den Klassenerhalt 
perfekt  gemacht. In einer unter-
haltsamen und torreichen Partie 
überzeugten die Gastgeber vor 
allem offensiv. Eppertshausen 
startete  stark in die Begegnung 
und hatte bereits nach vier Mi-
nuten die erste große Chance, 
als Alexander Popov nach Vor-
arbeit von Daniel Hardt knapp 
scheiterte. In der 7. Minute fiel 
dann die verdiente Führung: 
Yannik Lichte setzte sich im 
Strafraum durch und traf zum 
1:0. Auch in der Folge blieb die 
Heimelf gefährlich und erhöhte 
in der 33. Minute durch einen 
sehenswerten Distanzschuss 
von Nic Mueller auf 2:0. 
 Kurz vor der Pause kamen die 
Gäste nach einem langen Ball 
zum Anschlusstreffer. Nach 
dem Seitenwechsel fiel zunächst 
der Ausgleich zum 2:2, ehe Ep-

pertshausen direkt antwortete: 
Nach einem Foul an Alexander 
Popov verwandelte Luis Gensert 
den fälligen Elfmeter sicher zur 
erneuten Führung (53.). In der 
Schlussphase übernahm Nic 
Mueller endgültig die Partie. Zu-
nächst traf er in der 71. Minute 
aus der Distanz zum 4:2, ehe er 
in der 86. Minuteper Volleytref-
fer seinen Hattrick perfekt 
machte und auf 5:2 stellte. Zwar 
konnten die Gäste kurz darauf 
noch einmal verkürzen (87.),  
doch am verdienten Sieg änderte 
dies nichts mehr. Weiter geht es 
am Sonntag, 3. Mai, um 13 Uhr 
auswärts beim TSV Lengfeld II.
Damengymnastik am heu-
tigen Donnerstag (30.) wie ge-
wohnt von 18.45 bis 19.45 Uhr 
in der Sporthalle. Dieses mal mit 
Pamela Gruber-Müller.  Sie  hat 
sich bereit erklärt, für Michae-
la einzuspringen und freut sich 
auch auf rege Teilnahme.

Fußballverein 1920 Eppertshausen

Alte Handballer: Am Diens-
tag, 5. Mai, trifft man sich um 
18 Uhr im Vereinsheim.

TAV Eppertshausen

TTC 1 – Spvgg. Groß-Um-
stadt � 4:6 
Nach einem schlechten Start 
und einem 0:2 Rückstand aus 
den Doppeln, gestaltete die 
erste Mannschaft das Spiel aus-
geglichen und bot den Gästen 
stark Paroli. Mit etwas mehr 
Glück hätte die erste Mann-
schaft einen Punkt gewinnen 
können. Für den TTC punk-
teten Jan Wich, Pele Aydin, 
Stefan Fisch und Jens Dony je 
einmal.
TTC 2 – TV Wersau II 5:5 
Zur Halbzeit zeichnete sich be-
reits ein ausgeglichenes Spiel 
ab. Jede Mannschaft gewann 
ein Doppel, ehe beide Mann-
schaften je zwei Einzel für sich 
entschieden. In der Folge brach-
te Danile Elhs den TTC mit 4:3 
in Führung. Doch wer dachte, 
dass das der Mannschaft auf-
trieb gibt, lag falsch. Die bei-

den nachfolgenden Einzel ge-
wannen die Gäste, sodass Andi 
Hock in seinem Einzel sich 
gegen die drohende Niederlage 
wehrte. In einem Fünfsatz Spiel 
setzte er sich souverän mit 11:9 
durch und holte damit den Sieg 
zum wichtigen 5:5 Unentschie-
den. Die weiteren Punkte für 
die Mannschaft steuerten Da-
niel Elhs (2), Mario Müller (1) 
und das Doppel Elhs/ Sopp bei.  
TSV Ernsthofen – TTC 4 3:7 
Nach einem starken Start und 
zwei gewonnen Doppeln, ge-
lang den Gastgebern zwar noch 
kurzzeitig der 2:2 Ausgleich. 
In der Folge verlor die Vierte 
allerdings nur noch ein Einzel 
und fuhr einen ungefährdeten 

Sieg ein. Das hintere Paarkreuz 
um Axel Dalheimer und Volker 
Trachte war durch je zwei Ein-
zelsiege und einem gemeinsa-
men Doppelerfolg maßgeblich 
am Sieg beteiligt. Die weiteren 
Punkte holten das Doppel Ro-
bert Schimo/ Manfred Weyand, 
sowie Robert Schimo mit einem 
Einzelerfolg.
TTC 7 – DJK Münster VII 
� 1:9 
Im extrem wichtigen Verbands-
spiel gegen den drohenden 
Abstieg wollte, ja musste die 
Siebte unbedingt gewinnen. 
Dadurch sollte die Chance auf 
den Klassenerhalt aufrechter-
halten werden. Doch das Spiel 
verlief nicht wie erhofft für den 

TTC. Die Gäste aus Münster ge-
wannen alle Einzel und eines 
der Doppel. Den Ehrenpunkt 
für den TTC holte das Doppel 
1 mit Reimund Viertl/Martin 
Lipinski. Das hintere Paarkreuz 
mit Hubert Herrmann und Si-
mon Scharf spielte eigentlich 
nicht schlecht, hatten aber kei-
ne wirkliche Chance und muss-
ten jeweils ihren Gegenspielern 
zum Sieg gratulieren. Man steht 
nun in der Tabelle auf einem 
Abstiegsplatz.
Weitere Ergebnisse
SV Walldorf – Damen 2 � 7:3 
TTC 6 – TV Reinheim IV 2:8 
TTC 10 – TV 07 Heubach II �3:7 
TV 1898 Alsbach – Jugend 15 II 
� 7:3 

TTC Eppertshausen

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser,

STADTRADELN 2026: Ep-
pertshausen tritt wieder 
kräftig in die Pedale
Es geht wieder los: Eppertshausen 
macht sich bereit für das STADT-
RADELN 2026 – und wir wollen 
gemeinsam ein starkes Zeichen 
für Klimaschutz und nachhaltige 
Mobilität setzen!
Vom 22. August bis 11. September 
2026 heißt es wieder: rauf aufs 
Rad und Kilometer sammeln. 
Bereits zum sechsten Mal betei-
ligt sich unsere Gemeinde an 
der bundesweiten Aktion des Kli-
ma-Bündnisses. Mitmachen kön-
nen alle, die in Eppertshausen 
leben, arbeiten, zur Schule gehen 
oder einem Verein angehören.
Die Anmeldung ist ab sofort 
möglich unter: stadtradeln.de/
eppertshausen
Unser Ziel ist klar: Wir wollen 
wieder mehr Menschen fürs 
Mitradeln begeistern und an 
frühere Erfolge anknüpfen. 2021 
haben beeindruckende 113 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
gemeinsam 24.839 Kilometer 
erradelt – ein Rekord, den wir in 
diesem Jahr gemeinsam knacken 
möchten!
Im vergangenen Jahr blieb die 
Beteiligung mit 82 Radelnden in 
11 Teams leider etwas hinter den 
Erwartungen zurück. Dennoch 
kamen dabei beachtliche 13.973 
Kilometer zusammen – eine Leis-
tung, auf die wir aufbauen kön-
nen.

Beim STADTRADELN geht es 
nicht in erster Linie um Preise, 
sondern um Freude an Bewegung, 
Gemeinschaft und darum, das 
Fahrrad stärker in den Alltag zu 
integrieren. Jeder Kilometer zählt 
– für die eigene Gesundheit und 
für unser Klima.
Ob als Familie, Freundeskreis, Ver-
ein oder Kollegenteam: Gründen 
Sie Ihr eigenes Team oder schlie-
ßen Sie sich einem bestehenden 
an und werden Sie Teil der Aktion!
Auch in diesem Jahr steht Ihnen 
wieder die Meldeplattform RADar! 
zur Verfügung. Damit können Sie 
unkompliziert per App oder on-
line auf problematische Stellen in 
unserem Radwegenetz hinweisen 
und so aktiv zur Verbesserung der 
Infrastruktur beitragen.
Ich lade Sie herzlich ein: Machen 
Sie mit, steigen Sie aufs Rad und 
setzen wir gemeinsam ein starkes 
Zeichen für Eppertshausen!

Ihr
Stephan Brockmann

Mitteilung des Bürgermeisters

Eppertshausen (EA) vom 14. 
bis 17. Mai sind wieder Gäs-
te aus der Partnergemeinde 
Chaource zu Besuch in Ep-
pertshausen. Um die französi-
schen Freunde zu treffen, sind 
alle herzlich eingeladen, am 
Samstag, 16.Mai, um 20 Uhr 
an die Bürgerhalle zur „Fête 

Bleu Blanc Rouge“ zu kom-
men. Es spielt die Band „The 
BeatGs“. Der Eintritt ist frei. 
Für dieses Wochenende sucht 
man  noch eine Unterkunft für 
Großeltern mit Enkeln Wenn 
sie nicht zusammen unter-
kommen können, werden sie 
aufgeteilt. Bitte melden, wenn 

es eine Möglichkeit, eventuell 
auch im Bekanntenkreis gibt, 
bei inardt@web.de.

Fête Bleu-Blanc-Rouge in Eppertshausen
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